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Interpellation - Digitaler Dorfplatz

Antrag
Der Gemeinderat wird um Beantwortung folgender Fragen gebeten:

1. Hat der Gemeinderat bereits eine Evaluation oder Abklärung über die Einführung
einer digitalen Kommunikationsplattform wie Crossiety vorgenommen?
Falls ja: Welche Ergebnisse und Erfahrungen liegen vor?

2. Wie beurteilt der Gemeinderat den möglichen Nutzen eines „Digitalen Dorfplatzes" für
Nidau - insbesondere im Hinblick auf Informationsaustausch, Bürgernähe, Vereine
und lokale Wirtschaft?

3. Welche finanziellen und personellen Ressourcen wären für die Einführung und den
Betrieb einer solchen Plattform (z. B. Crossiety) erforderlich, und wie könnte deren
Finanzierung sichergestellt werden?

4. Wie fügt sich die Einführung eines Digitalen Dorfplatzes in die Digitalstrategie oder
Kommunikationsstrategie der Stadt Nidau ein? Bestehen bereits übergeordnete Ziele
oder Projekte im Bereich E-Government, Smart City oder Bürgerkommunikation, an
die eine solche Plattform anknüpfen könnte?

5. Wäre der Gemeinderat bereit, ein Pilotprojekt oder eine Testphase mit Crossiety oder
einer vergleichbaren Lösung zu prüfen, um den praktischen Nutzen für Nidau zu
evaluieren?

Begründung

Die Digitalisierung verändert zunehmend die Art und Weise, wie Gemeinden mit ihrer
Bevölkerung, den Vereinen und lokalen Betrieben kommunizieren. Digitale Plattformen wie
der Digitale Dorfplatz von Crossiety bieten eine Möglichkeit, lokale Informationen,
Veranstaltungen und Dienstleistungen auf einer sicheren, datenschutzkonformen und
vertrauenswürdigen Plattform zu bündeln.

Mehrere Gemeinden in der Schweiz, darunter Täuffelen-Gerolfingen, Orpund und Pieterlen
setzen Crossiety bereits erfolgreich ein, um den Austausch zwischen Einwohnerinnen und
Einwohnern zu fördern und die lokale Gemeinschaft zu vernetzen.
Vor rund zwei Monaten wurde in Nidau der neue Dorfplatz feierlich eingeweiht - ein Ort, der
Begegnung, Austausch und lokales Leben fördern soll. Dieses Engagement zeigt, dass Nidau
der Stärkung der lokalen Gemeinschaft und des Gewerbes grosse Bedeutung beimisst.
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Ein digitaler Dorfplatz könnte diese Bemühungen ergänzen, indem er die analoge
Begegnungsstätte durch einen virtuellen Kommunikationsraum erweitert und das Miteinander
im Alltag - insbesondere auch zwischen den physischen Treffen - unterstützt.
Angesichts der urbanen Struktur Nidaus mit einer aktiven Bevölkerung, zahlreichen Vereinen
und kleinen Gewerbebetrieben stellt sich die Frage, ob ein solches Instrument auch hier
einen Mehrwert bringen könnte - insbesondere zur Förderung der lokalen Identität, der
Bürgerbeteiligung und der Nachbarschaftshilfe.
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